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Geſetz-Sammlung 
für die 


Königlichen Preußiſchen Staaten. 


Nr. 25. 


Inhalt: Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen Theil der 
Bezirke der Amtsgerichte Braubach, Camberg, Hadamar, Katzenelnbogen, Limburg a. d. Lahn, 
Niederlahnſtein, Wallmerod, Wehen und Weilburg, S. 149. — Bekan ntmadung der nach dem 
Geſetze vom 10. April 1872 durch die Regierungs⸗ Amtsblätter publizirten landesherrlichen Erlaſſe, 
Urkunden de., ©. 150. 
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(Nr. 10293.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für 
einen Theil der Bezirke der Amtsgerichte Braubach, Camberg, Hadamar, 


Katzenelnbogen, Limburg a. d. Lahn, Niederlahnſtein, Wallmerod, Wehen 
und Weilburg. Vom 17. Juli 1901. 


Au Grund des Artikels 15 der Verordnung, betreffend die Anlegung der 
Grundbücher im Gebiete des vormaligen Herzogthums Naſſau, vom 11. De⸗ 
zember 1899 (Geſetz-Samml. S. 595) beſtimmt der Juſtizminiſter, daß die zur 
Anmeldung von Rechten behufs Eintragung in das Grundbuch vorgeſchriebene 
Ausſchlußfriſt von ſechs Monaten 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Braubach gehörige Gemeinde Gem— 
merich, . 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Camberg gehörige Gemeinde Eiſenbach, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Hadamar gehörige Gemeinde Nieder— 
weyer, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Katzenelnbogen gehörige Gemeinde 
Gifighofen, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Limburg a. d. Lahn gehörige Ge- 
meinde Dauborn⸗Eufingen, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Niederlahnſtein gehörige Gemeinde 
Miellen, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Wallmerod gehörige Gemeinde 
Pütſchbach, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Wehen gehörige Gemeinde Born, 
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Ausgegeben zu Berlin den 31. Juli 1901. 


„„ OS 


für die zum Bezirke des Amtsgerichts Weilburg gehörige Gemeinde Obers⸗ 


hauſen 


am 15. Auguſt 1901 beginnen ſoll. 


Wengen (Schweiz), den 17. Juli 1901. 


Der Juſtizminiſter. 
Schönſtedt. 


Bekanntmachung. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 Geſetz-Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


1. 


m 


qn 


das am 4. Mai 1901 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Drainage 
genoſſenſchaft zu Hillesheim im Kreiſe Daun durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Trier Nr. 27 S. 287, ausgegeben am 5. Juli 1901, 


das am 11. Mai 1901 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Entwäſſerungs⸗ 


genoſſenſchaft der Holmer Niederung zu Holm im Kreiſe Pinneberg durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Schleswig Nr. 26 S. 281, 
ausgegeben am 29. Juni 1901; 


der Allerhöchſte Erlaß vom 24. Mai 1901, betreffend die Genehmigung 


des IV. Nachtrags zu dem Statute der Landeskultur-Rentenbank für die 
Provinz Schleſien vom 22. Juli 1881 durch die Amtsblätter 
der Königl. Regierung zu Breslau Nr. 27 S. 241, ausgegeben am 
6. Juli 1901, 
der Königl. Regierung zu Liegnitz Nr. 27 S. 178, ausgegeben am 
6. Juli 1901, 
der Königl. Regierung zu Oppeln Nr. 27 S. 185, ausgegeben am 
5. Juli 1901; 


der Allerhöchſte Erlaß vom 29. Mai 1901, betreffend die Aufhebung 


der Allerhöchſten Konzeſſion vom 17. Dezember 1884 zum Bau und 
Betriebe der Eiſenbahn von Flensburg nach Kappeln durch den Kreis 
Flensburg, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Schleswig 
Nr. 27 S. 299, ausgegeben am 6. Juli 1901, 


das am 10. Juni 1901 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Drainage- 


genoſſenſchaft zu Baumgarth-Lichtfelde zu Baumgarth im Kreiſe Stuhm 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Marienwerder Nr. 28 
S. 271, ausgegeben am 11. Juli 1901; 


„„ — 


das am 10. Juni 1901 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ent: 


wäſſerungsgenoſſenſchaft zu Schankweiler im Kreiſe Bitburg durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Trier Nr. 28 S. 299, ausgegeben 
am 12. Juli 1901, ; 
der Allerhöchſte Erlaß vom 19. Juni 1901, betreffend die Genehmigung 
der Beſchlüſſe 1. des Kur- und Neumärkiſchen Ritterſchaftlichen Kredit: 
Inſtituts vom 5. Dezember 1900, 2. des Neuen Brandenburgiſchen Kredit- 
Inſtituts vom 14. März d. J., durch die Amtsblätter 
der Königl. Regierung zu Potsdam und der Stadt Berlin Nr. 27 
S. 311, ausgegeben am 5. Juli 1901, 
der Königl. Regierung zu Frankfurt a. O. Nr. 27 S. 208, aus: 
gegeben am 3. Juli 1901, 
der Königl. Regierung zu Stettin Nr. 27 S. 207, ausgegeben am 
5. Juli 1901, ; 
der Königl. Regierung zu Cöslin Nr. 28 S. 161, ausgegeben am 
11. Juli 1901, 
der Königl. Regierung zu Marienwerder Nr. 27 S. 265, aus- 
N gegeben am 4. Juli 1901, 
der Königl. Regierung zu Magdeburg Nr. 29 S. 387, ausgegeben 
am 20. Juli 1901, 
der Königl. Regierung zu Liegnitz Nr. 27 S. 177, ausgegeben am 
6. Juli 1901; 
der Allerhöchſte Erlaß vom 19. Juni 1901, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an die Aktiengeſellſchaft „Rheiniſche Bahngeſell⸗ 
ſchaft“ zu Düſſeldorf zur Entziehung und zur dauernden Beſchränkung 
des zum Bau und Bekrieb einer Kleinbahn von Oberkaſſel nach Neuß in 
Anſpruch zu nehmenden Grundeigenthums, durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Düſſeldorf Nr. 28 S. 307, ausgegeben am 
13. Juli 1901; 


das am 19. Juni 1901 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ent⸗ 


wäſſerungsgenoſſenſchaft zu Olsdorf-Hiſel im Kreiſe Bitburg durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Trier Nr. 29 S. 309, ausgegeben 
am 19. Juli 1901. 


Nebigivt im Bureau des Staatsminiſteriums. 


Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


